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Pfarrnachrichten des Pfarrverbandes  Klein St. Paul  
Wieting und Kirchberg 

 
Ausgabe 04 / 2018               Dezember 2018 bis Februar 2018 

 

 
 

 

 

Weihnachten als Fest der Erinnerung an unsere eigene 

Schöpfungskraft 

 

 
Sie ist da, die Adventszeit. 
  
Wir alle verbinden sie mit verschiedenen Gefühlen, 
Erinnerungen, Emotionen und wir nehmen sie wahr, 
weil die Konsum- und Dekorwelt darauf hinweist, uns 
einflüstert oder gar zuruft: Es ist Weihnachten! 
 
Doch was bedeutet die Adventszeit für uns?  
Wir sind besetzt, wie die Herbergen in der 
Weihnachtsgeschichte, mit all den äußerlichen  
Ablenkungen und Unterhaltungen.  
Es fehlt uns an Platz und Zeit, die Geburt Jesu in uns 
stattfinden zu lassen.  
Wir hetzen den täglichen Pflichten nach, die unseren 
Alltag bestimmen – und empfinden die Weihnachtszeit 
als Stress – der verhindert, uns auf die Ankunft des 
Herrn zu freuen! 

Eine ruhige und  besinnliche Adventzeit wünschen 
Ihnen  
Ihr Pfarrer, Diakon und Pfarrgemeinderat 

 

 

Das Friedenslicht steht am Heiligen Abend ab 09:00 Uhr in den 

Pfarrkirchen Wieting und Klein St. Paul bereit! 

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiE4cKur8PYAhWR_aQKHR-kAxoQjRwIBw&url=http://kommentararchiv.de/tag/hans-hohlbein-der-juengere-der-heilige-paulus/&psig=AOvVaw33-L75LL0bBGHa17R_aPT6&ust=1515329186223977
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Hirtenwort 

Papst Franziskus und sein neues Apostolischen Schreiben  
"Gaudete et exsultate" ("Freut euch und jubelt")  

"Jesus in den Armen und Elenden zu erkennen". "Sind wir gute Christen? 
Wir sind berufen Heilig zu sein. Unser Christsein wird von  Papst Franziskus 
radikal hinterfragt.  Das passt sehr gut zu Advent, weil es die Zeit der inneren 

Umkehr zu Gott ist. Papst Bergolio schreibt:  

"Wenn ich einem Menschen begegne, der in einer kalten Nacht unter freiem Himmel schläft, 
kann ich fühlen, dass dieser arme Wicht etwas Unvorhergesehenes ist, das mir 
dazwischenkommt, ein Nichtsnutz und Gauner, ein Störenfried auf meinem Weg, ein 
lästiger Stachel für mein Gewissen, ein Problem, das die Politiker lösen müssen, und 
vielleicht sogar ein Abfall, der den öffentlichen Bereich verschmutzt.  

Oder ich kann aus dem Glauben und der Liebe heraus reagieren und in ihm ein menschliches 
Wesen erkennen, mit gleicher Würde wie ich, ein vom Vater unendlich geliebtes Geschöpf, ein 
Abbild Gottes, ein von Jesus Christus erlöster Bruder oder Schwester. Das heißt es, Christ zu 
sein" 
Manche dächten, "dass wir Gott die Ehre nur mit dem Gottesdienst und dem Gebet geben 
oder wenn wir lediglich einige ethische Vorschriften beachten - in der Tat kommt der 
Beziehung zu Gott der Vorrang zu -, und vergessen dabei, dass das Kriterium für die 
Beurteilung unseres Lebens vor allem darin besteht, was wir den anderen getan haben". 

Der Papst richtet sich weiters gegen religiöse Überheblichkeit, kirchlichen oder technologischen 
Machbarkeitswahn ebenso wie geistige Starrheit, Konsumsucht und egoistische Trägheit.  

Der Weg zur Heiligkeit des Christen sei "ein ständiger Kampf", schreibt Franziskus. Dieser gelte 
nicht nur rein weltlichen Einstellungen und eigenen Schwäche, sondern auch gegen den Teufel, 
der nicht nur ein Mythos sei. "Der Teufel vergiftet uns mit Hass, Traurigkeit, Neid, mit Lastern", 
schreibt Franziskus. 

Viel Erfolg auf dem Weg die wahre Christen zu sein. 

J.A.Wesoly 

 

Gottesdienstordnung 01.12.2018 bis 06.03.2019 

 

 

Tag Datum Uhrzeit Ort Hinweis

11:00 Klein St. Paul Taufe Raffael Höferer

Samstag 01.12. 14:00 Klein St. Paul Adventtreffen der Erstkommunionkinder

18:15 Klein St. Paul Heilige Messe und Adventkranzsegnung

09:00 Wieting Heilige Messe und Adventkranzsegnung

1. Adventsonntag 02.12. 10:00 Klein St. Paul Wortgottesdienst und Adventkranzsegung

10:00 Kirchberg Heilige Messe und Adventkranzsegung
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Dienstag 04.12. 06:30 Klein St. Paul Rorate - anschließend Frühschicht im Pfarrzentrum

Mittwoch 05.12. 18:15 Klein St. Paul Nikolausmesse mit Nikolausgeschenke

Donnerstag 06.12. 06:30 Kirchberg Rorate - anschließend Frühschicht im Pfarrhof

Freitag 07.12. 16:00 Klein St. Paul Firmstunde mit Vesper

17:00 Klein St. Paul Kinderrorate mit Abendbrot

09:00 Wieting Heilige Messe

Samstag 08.12. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe / Trachtengruppe

Maria Empfängnis 17:00 Klein St. Paul Probe der Sternsinger

09:00 Wieting Heilige Messe

2. Adventsonntag 09.12. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

13:30 Klein St. Paul Hirtensingspiel Theatro W&P

Dienstag 11.12. 06:30 Klein St. Paul Rorate - anschließend Frühschicht im Pfarrzentrum

Mittwoch 12.12. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Donnerstag 13.12. 06:30 Wieting Rorate - in der Probsteikapelle - Luziafier,

anschließend Frühschicht der PGR Frauen

Freitag 14.12. 16:00 Klein St. Paul Firmstunde mit Vesper

17:00 Klein St. Paul Kinderrorate mit Abendbrot

17:00 Klein St. Paul Probe der Sternsinger

Samstag 15.12. 17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

09:00 Wieting Heilige Messe

3. Adventsonntag 16.12. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

Gaudete 10.00 Kirchberg Pfarrwortgottesdienst

17:00 Klein St. Paul Adventkonzert in der Pfarrkirche

Dienstag 18.12. 06:30 Klein St. Paul Rorate - anschließend Frühschicht im Pfarrzentrum

Mittwoch 19.12. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Donnerstag 20.12. 06:30 Wieting Rorate - in der Probsteikapelle - Agape (PGR Mankale)

Freitag 21.12. 16:00 Klein St. Paul Firmstunde mit Vesper

17:00 Klein St. Paul Kinderrorate mit Abendbrot

17:00 Klein St. Paul Probe der Sternsinger

Samstag 22.12. 17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

09:00 Wieting Heilige Messe

4. Adventsonntag 23.12. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

16:00 Wieting Peter Rosegger Film (Pfarrkirche)

Heiliger Abend 24.Dez 16:00 Klein St. Paul Kinderchristmette

22:00 Wieting Christmette mit SG Wieting

09:00 Wieting Festmesse mit MGV Wieting

Christtag 25.12. 10:00 Klein St. Paul Festmesse

11:15 Kirchberg Festmesse

09:00 Wieting Heilige Messe mit LJ Wieting

Stefanitag 26.12. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe  mit Salz und Stefaniwassersegnung

und nach der Hl. Messe traditionelle Segnung der 

Pferde

Donnerstag 27.12. Sternsingeraktion

Freitag 28.12. 18:15 Wieting Vorabendmesse - Anbetung in d. Probsteikapelle

Unschuld. Kindertag 17:00 Klein St. Paul Probe der Sternsinger

Samstag 29.12. 17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse
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09:00 Wieting Heilige Messe

Sonntag 30.12. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

Fest d. Hl. Familie 10:00 Kirchberg Kein Gottesdienst

Montag 31.12. 18:15 Klein St. Paul Jahresschlussgottesdienst /Glühweinparty

Dienstag 01.01. 09:00 Wieting Heilige Messe

Neujahr 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

09:00 Wieting Heilige Messe mit Sternsingern

Sonntag 06.01. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe mit Sternsingern

Dreikönigstag 10:00 Kirchberg Pfarrwortgottesdienst

Dienstag 08.01. 08:30 Klein St. Paul Frühmesse

Mittwoch 09.01. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Freitag 11.01. 18:15 Wieting Vorabendmesse / Anbetung

16:30 Klein St. Paul Firmstunde mit Vesper

Samstag 12.01. 17:30 Klein St. Paul Anbetung

17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

18:15 Klein St. Paul Abendmesse

09:00 Wieting Heilige Messe 

Sonntag 13.01. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe 

Taufe des Herrn 10:00 Kirchberg Kein Gottesdienst

Dienstag 15.01. 08:30 Klein St. Paul Frühmesse mit Kadisch 

Tag d. Judentums (jüdisches Frühstück)

Mittwoch 16.01. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Freitag 18.01. 17:00 Klein St. Paul Ökomenische Vesper

17:30 Klein St. Paul Ökomenischer Spaziergang - Agape

17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

Samstag 19.01. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

09:00 Wieting Heilige Messe 

Sonntag 20.Jän 10:00 Klein St. Paul Festmesse Pauli Bekehrung mit Agape

10:00 Kirchberg Kein Gottesdienst

Freitag 11:00 Uhr - 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung

Anbetungstag 25.01. 15:00 Klein St. Paul Stunde der Gottes Barmherzigkeit

Patrozinium 18:15 Klein St. Paul Feierliche Festandacht

"St. Pauli Bekehrung"

Samstag 17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

26.01. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Sonntag 08:30 Wieting Heilige Messe 

Während d. Gottesdienste 27.01. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe 

Blasiussegen 10:00 Kirchberg Pfarrwortgottesdienst

Dienstag 29.01. 08:30 Klein St. Paul Frühmesse mit Frühstück

Mittwoch 30.01. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Freitag 01.02. 18:15 Wieting Heilige Messe mit Blasiussegen und Anbetung

17:00 Klein St. Paul Firmstunde mit Vesper

Samstag 02.02. 17:45 Klein St. Paul Rosenkranz

"Maria Lichtmess" 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

09:00 Wieting Heilige Messe mit Erstkommunionkinder

Sonntag 03.02. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

Segnung der Kerzen 10:00 Kirchberg Pfarrwortgottesdienst

der Erstkommunionkinder Während der Gottesdienste Kerzenweihe und im 

Anschluss Blasiussegen

Montag 21. Jänner bis Mittwoch 23. Jänner Dechantenkonferenz in Tainach (keine Gottesdienste)
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An unsere Lektoren und Lektorinnen für den unermüdlichen Einsatz in 
der Verkündigung des Wort Gottes! 
Danke, dass Ihr mit Eurem Engagement beiträgt, dass unsere Kirche 
eine Lebendige Kirche ist, dass unsere Kirche lebt! 
 

 

Dienstag 05.02. 08:30 Klein St. Paul Frühmesse mit Frühstück

Mittwoch 06.02. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Freitag 08.02. 18:15 Wieting Heilige Messe mit Blasiussegen und Anbetung

17:30 Klein St. Paul Anbetung

Samstag 09.02. 17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

09:00 Wieting Heilige Messe mit Erstkommunionkinder

Sonntag 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

Segnung der Kerzen 10.02. 10:00 Kirchberg Pfarrwortgottesdienst

der Erstkommunionkinder Während der Gottesdienste Kerzenweihe und im 

Anschluss Blasiussegen

Dienstag 12.02. 08:30 Klein St. Paul Frühmesse

Mittwoch 13.02. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Freitag 15.02. 18:15 Wieting Vorabendmesse und Anbetung

17:30 Klein St. Paul Anbetung

Samstag 16.02. 17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

09:00 Wieting Heilige Messe 

Sonntag 17.02. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

10:00 Kirchberg Kein Gottesdienst

Dienstag 19.02. 08:30 Klein St. Paul Frühmesse

Mittwoch 20.02. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Freitag 22.02. 18:15 Wieting Vorabendmesse und Anbetung

17:30 Klein St. Paul Anbetung

Samstag 23.02. 17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

09:00 Wieting Heilige Messe 

Sonntag 24.02. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

10:00 Kirchberg Kein Gottesdienst

Dienstag 26.02. 08:30 Klein St. Paul Frühmesse

Mittwoch 27.02. 18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

Freitag 01.03. 18:15 Wieting Vorabendmesse und Anbetung

17:30 Klein St. Paul Anbetung

Samstag 02.03. 17:45 Klein St. Paul Rosenkranzandacht

18:15 Klein St. Paul Vorabendmesse

09:00 Wieting Heilige Messe 

Sonntag 03.03. 10:00 Klein St. Paul Heilige Messe

10:00 Kirchberg Kein Gottesdienst

Dienstag 05.03. 08:30 Klein St. Paul Frühmesse und Faschingsparty

Aschermittwoch 06.03. 17:00 Klein St. Paul Firmstunde mit Vesper

18:15 Klein St. Paul Heilige Messe mit Aschenkreuz



 Seite 6 
 

Taufen, Trauungen, Todesfälle,  

 

Klein St. Paul 

Taufen  Madlen Liegl 

Trauungen keine 

Todesfälle Theresia Lessiak, Maria Dobernig, Maria Pichler 
 

Wieting 

Taufen David Stückler 

Trauungen keine 

Todesfälle Katharina Pirolt, Irmgard Gebeneter, Alfred Kohlweis, 
Anna Ebenberger, 

 

Kirchberg 

Taufen keine 

Trauungen keine 

Todesfälle Christine Holdernig 

 

Gott begegnen……….. 

Die Frühmesse mit anschließendem 
gemeinsamem Frühstück an jedem Dienstag 

wird gerne angenommen! 
Wir freuen uns, wenn wir bei der Heiligen Messe 

Gott begegnen und danach bei der Agape im 
Gespräch verbunden bleiben! 

Danke an Else Michelitsch und Sabine Kahle für 
die Gestaltung der Agapen! 

Alle sind herzlichst eingeladen! 

 

 

 

Goldener Samstag in Maria Moos zu Kirchberg! 
 

Danke an die Kirchberger die immer 
bemüht sind, eine langjährige Tradition 

aufrecht zu erhalten! 
 

Es ist ein schönes Erlebnis, an diesem 
Ereignis teilzuhaben! 
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Advent – Warten – Erwartung 
 
„Denn all die vielen, die auf dich warten, 
werden nicht enttäuscht” aus Psalm 24 

Wir warten und warten und füllen 
uns die Zeit des Wartens zu 
schauen, ob ER kommt! 
Vielleicht ist ER schon da - 
und wartet und wartet und wartet 
auf unser Kommen. 

 
Die Adventzeit ist eine Zeit des Wartens und 
ich denke, es ist gut, ein wenig über das 
Warten nachzudenken. 
 
Warten, ist ein großer Bestandteil unseres 
Lebens und dabei stellt sich die Frage, wie 
wir mit dem Warten umgehen? 
Lassen wir es einfach über uns ergehen, oder 
nützen wir die Wartezeiten unseres Lebens? 
Das Warten muss nicht nur negativ behaftet 
sein, nein, es kann durchaus auch positiv 
betrachtet werden, nämlich dann, wenn wir 
etwas bewusst erwarten, vor allem dann, 
wenn Hoffnung und Freude mitklingen! 
Wenn wir z.B. einen lieben uns 
nahestehenden Menschen erwarten! 
  
Oder wenn eine Frau ein Kind erwartet, dann 
bedeutet das, dass sie sich auf ein großes 
Ereignis vorbereitet und dieses Warten etwas 
Positives hat. 
Ja, Wartezeiten können wichtige Zeiten in 
unserem Leben werden. Denn sie schenken 
uns auch die Möglichkeit der Erholung und 
des Herunterfahrens  unseres Lebens-
tempos.  
 
Zeiten des Wartens und des Herunterfahrens 
lassen uns auch wachsen und reifen.  

Gerade die Adventzeit sollte so eine Warte-
zeit sein, in der wir uns ein wenig einbrem-
sen.  
Meist ist aber das Gegenteil der Fall.  
Alle Jahre stellt sich die Frage, worauf wir 
eigentlich in der Adventzeit warten? 
Wir warten nicht unbedingt auf Geschenke, 
die unter dem Christbaum liegen.  
Sondern wir warten auf das größte 
Geschenk, das Gott uns schenken will:  
das Kind in der Krippe zu Bethlehem.  
 
Jesus ist das große Geschenk von Gott an 
uns Menschen.  
Und so schreibt Paulus an die Römer:  
Gott hat seinen eigenen Sohn für uns alle 
hingegeben! 
Gott gibt uns in Jesus Christus das sichtbare 
Zeichen seiner Liebe, das denkbar größte 
Geschenk.  
Gott schenkt sich selber durch das Kind. Das 
feiern wir an Weihnachten.  
Eine gute Zeit des Wartens im Advent!  

Gesegnete Weihnachten und ein gutes 

Neues Jahr 2019 

Wolfgang Kahle 

Obmann Pfarrgemeinderat Klein St. Paul 

 

 
 

 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjIvfuFi8LeAhUC-6QKHelKC9cQjRx6BAgBEAU&url=https://www.meinbezirk.at/jennersdorf/c-leute/aber-bloss-erkennen-genuegt-das_a1727803&psig=AOvVaw0qXGOxDemm8rAtMyRaXBWQ&ust=1541673191711642
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„Ernte – Dank“ 

Ein Fest, das in allen Religionen gefeiert wird. 
Es ist die Verbindung zwischen der Schöpfung 
und den Gaben, die sie den Menschen schenkt!  
 
Erntedank ist auch das Wahrnehmen der 
Begrenztheit aller menschlichen Bemühungen. 
 
Dürre und Unwetter können zerstören, was 
Menschen mit Fleiß und Mühe gesät und 
gepflanzt haben.  
Für die Industriegesellschaft ist der Lebens-
bezug dieses Festes weitgehend abhanden 
gekommen. 
Alles scheint – technisch – machbar, alles kann 
gesteuert, kontrolliert werden.  
Die „Früchte“ der Arbeit sind meist nicht mehr 
sinnlich erkennbar. Der Schöpfungsbezug geht 
verloren, Dankbarkeit ist keine Kategorie  
unserer Gesellschaft.  
Vielleicht ist dies ein Grund für die vielfach 
herrschende Unzufriedenheit und Mentalität des 
„Haben - wollens - was- mir – zusteht“! 
 
 

Erntedank als Feier weltweiter Solidarität und 
Ermutigung zu verantwortlichem Handeln und 
Mitbestimmung könnte diesem Fest einen 
neuen zukunftsweisenden Sinn geben. 
 
Erntedank als Anlass, sich persönlich und in 
der Gemeinschaft den Herausforderungen der 
Gegenwart zu stellen:  
der Ausbeutung und Verschwendung von 
Biosphäre und Ressourcen! 
 
An dieser Stelle sei Herrn Hannes Zechner für 
seine Worte in der Kirche anlässlich des 
Erntedankfestes gedankt! 
Sie entsprechen genau den nachstehenden 
Gedanken von Mahatma Gandhi: 
 
Die Welt hat genug für die Bedürfnisse aller 

Menschen, 
aber nicht genug für die Gier weniger. 

 

                                                            Wolfgang Kahle 

 

 

  

Pfarrer Wesoly bedankt sich bei den 
Organisatoren des Erntedankfestes, die 
jedes Jahr dafür sorgen, dass diese 
Dankesfeier für alle Beteiligten ein 
schönes Erlebnis wird! 
 
 

 

 

 

Nach der Heiligen Messe, welche von 
der Singgemeinschaft umrahmt wurde, 
waren die Messebesucher zu einer 
Agape eingeladen! 
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Pfarrkirche Klein St. Paul 
Dienstag am 4.12./11.12./18.12. um 06:30 Uhr 
 
Pfarrkirche Kirchberg 
Donnerstag am 6.12. um 06:30 Uhr 
 
Pfarrkirche Wieting 
Donnerstag am 13.12./20.12. um 06:30 Uhr 
 

 

 

 

Rorate    
…heißt: sich überwinden und früh, sehr 
früh aufstehen  
 
…heißt: stimmungsvolle Einstimmung 
und Vorbereitung auf Weihnachten  
   
…heißt: gemeinsam Gottesdienst feiern 
beim Übergang vom Dunkel zum Licht  
   
…heißt: Kerzenschein, Freude, 
Spannung, Stille, Musik  
   
…heißt: in der Gemeinschaft den Tag 
mit Gott beginnen  
   
…heißt: gemeinsam frühstücken 
 

Wir freuen uns, wenn auch Du 
kommst! 

   
 

 

Segnung des neuen Feuerwehrautos der  
FF-Klein St. Paul 

 

 

Im Rahmen eines Festaktes wurde das Fahrzeug von 
Pfarrer Jacek Wesoly gesegnet.  

 
Wir wünschen unseren Feuerwehrleuten, dass sie mit 
diesem Fahrzeug immer wieder gesund heimkehren!  

 

 

 
Wer kennt es nicht, das Lied vom Laternenlaufen. Es 
wird daheim, im Kindergarten und in der Schule 
gesungen.  
Am 8. November zogen die Kinder vom Kindergarten 
in die Kirche. Dort zeigten sie in einem Spiel, wie der 
Hl. Martin mit einem Bettler seinen Mantel teilt. -  

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwirs828-sjeAhXFGewKHdHqCBwQjRx6BAgBEAU&url=http://feuerwehr-wallbach.de/wallbacher-martinsumzug-2016/&psig=AOvVaw2JL4vXCGbiEA5kktDUO8Ic&ust=1541909384691491
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Die Geburt Jesu 

(Aus der Bibel. Lukasevangelium Kap.2, 1 - 20) 
Quelle: www.weihnachten.de  

In jenen Tagen geschah es, dass vom Kaiser Augustus ein Befehl ausging, dass  der 

gesamte Erdkreis aufgezeichnet werde.  
Diese erste Aufzeichnung geschah, als Quirinius Statthalter von Syrien war. Alle 

gingen hin, sich eintragen zu lassen, ein jeder in seine Stadt. 
Auch Joseph zog von Galiläa, aus der Stadt Nazareth, hinauf nach Judäa in die Stadt 

Davids, die Bethlehem heißt - weil er aus dem Hause und Geschlechte Davids war, 
um sich eintragen zu lassen zusammen mit Maria, seiner Verlobten, die gesegneten 

Leibes war. Während sie dort waren, geschah es, dass  sich die Tage erfüllten, da sie 

gebären sollte, und sie gebar ihren erstgeborenen Sohn, hüllte ihn Windeln und 
legte ihn in eine Krippe, weil nicht Platz für sie war in der Herberge.  

 
In derselben Gegend waren Hirten auf freiem Felde und hielten Nachtwache bei ihrer 

Herde. Da trat ein Engel des Herrn zu ihnen, und es umstrahlte sie die Herrlichkeit 
des Herrn, und sie fürchteten sich sehr. Der Engel aber sprach zu ihnen: "fürchtet 

euch nicht! denn seht ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volke 
zuteilwerden soll: Euch wurde heute in der Stadt 

Davids ein Retter geboren, der ist Messias und 
Herr. Und dies soll euch zum Zeichen sein: Ihr 

werdet ein Kindlein finden, in Windeln eingehüllt 
und in einer Krippe liegend!" Und auf einmal 

erschien mit dem Engel eine große Schar des 
himmlischen Heeres, die Gott priesen mit den 

Worten: "Ehre sei Gott in der Höhe und auf Erden 

Frieden unter Menschen eines guten Willens!" 
Und es geschah, als die Engel von ihnen weg zum 

Himmel entschwanden, sagten die Hirten 
zueinander: "lasst uns hinübergehen nach 

Bethlehem und schauen, was da geschehen ist, von dem der Herr uns Kunde gab!"  
Und sie gingen eilends und fanden Maria und Joseph und das Kind, das in der Krippe 

lag. Als sie es sahen, berichteten sie von dem Wort, das ihnen über dieses Kind 
gesagt worden war. Und alle, die es hörten, wunderten sich über das, was ihnen von 

den Hirten erzählt wurde. Maria behielt alle diese Worte und erwog sie in ihrem 
Herzen. Die Hirten aber kehrten zurück und priesen und lobten Gott, für all das, was 

sie gehört und gesehen hatten, so wie es ihnen gesagt worden war.  
 

Eingereicht durch PGR Sabine Kahle 

 

 

Am 24. Dezember keine Christmette in der Pfarrkirche Klein St. Paul 
 

Um 16:00 Uhr Kindermette in der Pfarrkirche Klein St. Paul 
Um 22:00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Wieting 

 



 Seite 11 
 

Sternsingen: Marathon für Frieden & Nächstenliebe 
 

 
Wenn beim Sternsingen alle einen 
Schrittzähler mit dabei hätten, 
würden sie gemeinsam den 
Erdkreis locker umrunden. Das Bild 
vom Weltweitwandern trifft auch 
sonst auf die Sternsinger Aktion zu.  
Jeder Schritt von Caspar, Melchior 
und Balthasar, jede Mithilfe bei der 
Durchführung, jede Spende in die 
Sternsingerkassen sind ein 
großartiger Beitrag, um die Welt 
besser zu machen. 

 
 

wenn die Heiligen Drei Könige 
kommen, dann……………. 

 

… kommt Segen ins Haus, Caspar, Melchior & Balthasar bringen die 

Segenswünsche für das neue Jahr. 

… wird der Segen weltweit wirksam, mit Schule statt Kinderarbeit, Nahrung und 

Trinkwasser, Menschenrechte und Umweltschutz. 

… werden Menschen aus Armut und Ausbeutung befreit, bei rund 500 Sternsinger 

Projekten jährlich. 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden 
 

 

Wir suchen Ministranten für unsere Pfarre!    
Also „trau Dich“ und komme. Wir freuen uns auf Dich. 

 
 

Ministranten/innen erfüllen wichtige Aufgaben bei Gottesdiensten und liturgischen Feiern. 
 

Wann und wohin kann mein Kind kommen, wenn es mitmachen will? 

Entweder direkt zu unseren Pfarrer Jacek Wesoly: 0676 – 877 28 4 30 oder bei unserer  
Minis - Betreuerin Frau  Sabine Kahle 0664 – 121 99 60 melden. 

Oder einfach am nächsten Sonntag die Hl. Messe besuchen und gleich mitmachen. 
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Adventkonzert 

Sonntag, 16. Dezember 17:00 Uhr 

in der Pfarrkirche Klein St. Paul 

Mitwirkung: Die „Junggebliebenen“, Viergesang, Quartett - 

Sax, die „drei Mädels“, sowie musizierende Kinder aus unserer 

Gemeinde! 

Sprecher: Altbürgermeister Hilmar Loitsch 

 
 
Eintritt: Freiwillige Spende! 
 

Der Reinerlös wird für 
wohltätige Zwecke in unserer 

Gemeinde verwendet 

 
 

 
Kontakt und Impressum: 
 
 

 
Römisch-katholisches Pfarramt  
Klein St. Paul, Wieting und Kirchberg 
Badstrasse 1, 9373 Klein St. Paul 
 
Homepage: www.pfarre-klein.st.paul@kath-pfarre-kaernten.at 
E – Mail:      klein-stpaul@kath-pfarre-kaernten.at 

 

Pfarrkanzlei Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Telefonnummer / Fax 04264 – 2317 

Pfarrsekretärin Teresa Ramprecht 0664 – 504 57 02 

Pfarrer Mag. Jacek Wesoly 0676 – 877 28 4 30 

Diakon Johannes Mack 0676 – 877 25 1 22 

WGDL Wolfgang Kahle 0664 – 227 36 30 

Obmann Pfarrgemeinderat Klein St. Paul Wolfgang Kahle 0664 – 227 36 30 

Obmann Pfarrgemeinderat Wieting Hans Erlacher vlg. Lattacher 0664 – 60 50 77 03 

Friedhofverwaltung Wieting Reinhard Primavesi  0660/7286868 

 

http://www.pfarre-klein.st.paul@kath-pfarre-kaernten.at/
mailto:klein-stpaul@kath-pfarre-kaernten.at

